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www.poppenhausen.deTelefon: 09725/7110-0

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates findet am 14.02.2022 um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt!

Rathaus geöffnet!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeindeverwaltung ist grundsätz-
lich für unsere Bürgerinnen und Bürger 
geöffnet, trotzdem sind WIR ALLE aufge-
rufen, unsere Kontakte möglichst einzu-
schränken. Deshalb bitten wir aufgrund 
der derzeitigen Corona-Lage, ihre Besu-
che im Rathaus ausschließlich auf ab-
solut triftige Gründe zu beschränken.
Gerne können Sie uns telefonisch oder 
per E-Mail kontaktieren.
Sie erreichen die Telefonzentrale unter 
der 09725/7110-0. Für den direkten Kon-
takt mit den zuständigen Sachbearbeite-
rInnen finden Sie die erforderlichen Kon-
taktdaten auf unserer Homepage https://
www.poppenhausen.de/buergerservice-
und-politik/rathaus/mitarbeiter/

Fundanzeige
Folgende, nachstehend aufgeführte 
Fundsachen wurden abgegeben und 
können während der Öffnungszeiten von 
den Eigentümern abgeholt werden:

Mobiltelefon, gefunden in der Haupt-
straße in Poppenhausen (Höhe Kirch-
platz) am 12.01.2022

Es wird darauf hingewiesen, dass das 
Eigentum an den Fundsachen, falls die 
Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf 
von 6 Monaten nach Anzeige des Fun-
des beim Fundbüro bzw. der Polizei auf 
den Finder oder bei Verzicht auf jegliche 
Fundrechte auf die Gemeinde des Fund-
ortes übergeht.
gez. Nätscher,
1. Bürgermeister

Häckselplatz geöffnet!
Der Häckselplatz ist geöffnet.

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr
Freitag von 8 bis 12 Uhr
gez. Nätscher
1. Bürgermeister

Richtlinien zur Förderung 
des Erwerbs von Altbauten

Verlängerung bis 31.12.2026
(Förderprogramm „Jung kauft Alt - 
Junge Menschen kaufen alte Häuser“)
Um jungen Menschen die Schaffung von 
Wohneigentum in gewachsener Umge-
bung zu erleichtern, fördert die Gemein-
de Poppenhausen nach eigenem Ermes-
sen den Erwerb von Altbauten nach fol-
genden Bestimmungen:

Abschnitt 5 erhält folgende Fassung:

5 Inkrafttreten/Außerkrafttreten
5.1 Diese Richtlinie tritt mit Wirkung 

vom 01.01.2017 in Kraft und am 
31.12.2026 außer Kraft.

Poppenhausen, 16.11.2021
Nätscher
1. Bürgermeister

Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage www.poppenhausen.
de/Bürgerservice und Politik/Satzungen 
und Verordnungen

Notfalldienste fordern  
Hausnummern

Notfalldienste fordern Hausnummern, 
die auch nachts von der Straße aus 
lesbar sind.
Das nächtliche Suchen nach Hausnum-
mern ist eine deutliche Verzögerung bei 
der Hilfe und Versorgung der Bevölke-
rung in Notfällen. Deshalb fordern die 
Notfalldienste alle Hauseigentümer auf, 
die Hausnummern so anzubringen, daß 
sie auch nachts lesbar sind.

Eine weitere Erleichterung für Rettungs-
dienste wäre auch, wenn die Außenbe-
leuchtung an den Häusern eingeschaltet 
wäre, bei denen um Hilfe ersucht wird.
Die Unterstützung der Rettungsdienste 
müßte für jeden Bürger im eigenen Inte-
resse liegen.
gez. Nätscher
1. Bürgermeister

Stellenausschreibung
Der Zweckverband zur 
Wasserversorgung der 
Rhön-Maintal-Gruppe 
sucht zum 01.09.2022:

Auszubildender m/w/d Fachkraft
für Wasserversorgungstechnik

für Betriebsstelle Poppenhausen
oder Weyer

Wir bieten: eine interessante, dreijährige 
Ausbildung mit Zukunftsperspektive
•	 Bezahlung nach dem geltenden 

Ausbildungsvertrag des öffentlichen 
Dienstes

•	 Bei Eignung und nach abgeschlos-
sener Ausbildung bieten wir eine 
Übernahme und unbefristete Be-
schäftigung nach dem Tarifvertrag 
für Versorgungsunternehmen TV-V

•	 vorheriges Praktikum möglich
Wir wünschen uns:
•	 Technisches Interesse und  

handwerkliches Geschick
•	 Verantwortungsbewusstsein mit dem 

Lebensmittel Nr. 1
•	 Engagement, Teamfähigkeit und 

kontinuierliches Lernen
•	 mindestens Qualifizierender  

Hauptschulabschluss
Weitere Informationen finden unter 	  
www.rmg-poppenhausen.de. Ihre Be-
werbung senden Sie bitte ausschließlich 
als PDF-Dokument an bewerbung@rmg-
poppenhausen.de oder per Post.
Bewerbungsschluss ist der 28.02.2022.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Be-
triebsleiter, Herr Alfred Eusemann unter 
09725 / 7000 gerne zur Verfügung.
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Corona-Schutzimpfung:
Erneut vereinfachte und  

erweiterte Angebote
Ab Montag, 17. Januar, Booster-Imp-
fung für alle ab 12 Jahren möglich 
– ab Donnerstag, 20. Januar, täglich 
Kinderimpfungen im Impfzentrum – ab 
Samstag, 22. Januar, teilweise wieder 
Impfen ohne Termin möglich
Mit einem 7-Tage-Inzidenzwert von 513,9 
in der Stadt Schweinfurt und 410,7 im 
Landkreis Schweinfurt am 14. Janu-
ar 2022 (Quelle: Robert-Koch-Institut) 
schwindet so manche Hoffnung auf ein 
schnelles Ende der Pandemie in diesem 
noch jungen Jahr 2022.
Die Virusvariante Omikron verbreitet sich 
bundesweit schnell und sorgt für einen 
weiteren Anstieg der Neuinfektionen. 
Und trotz vieler Meldungen über weni-
ger schwere Verläufe, kann seitens der 
Krankenhäuser noch keine Entwarnung 
gegeben werden. Steigen die Infektions-
zahlen, steigen vor allem auch für un-
geimpfte Personen die Risiken, schwer 
zu erkranken. Deshalb lautet auch 2022 
weiterhin das Ziel, möglichst viele Bür-
gerinnen und Bürger durch eine Coro-
naimpfung zu schützen.

Impfen ohne Termin
Stadt und Landratsamt Schweinfurt wol-
len weiterhin ihren Teil dazu beitragen. 
So wird es im gemeinsamen Impfzent-
rum auf dem Volksfestplatz wieder die 
Möglichkeit geben, sich auch ohne Ter-
min impfen zu lassen.
Ab Samstag, 22. Januar, ist im gemein-
samen Impfzentrum auf dem Volksfest-
platz jeden Samstag, Dienstag und Don-
nerstag das Impfen wieder ohne Termin 
möglich. Dieses Angebot gilt für alle ab 
dem 12. Lebensjahr.
An den anderen Tagen und für Kinder 
von 5 bis 11 Jahren finden Impfungen 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter www.doctolib.de/klinik/schweinfurt/
corona-impfzentrum-schweinfurt statt.
Das Impfzentrum auf dem Volksfestplatz 
hat an allen Tagen (montags bis sonn-
tags) von 11:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Bei Kindern bis zum vollendeten 16. Le-
bensjahr muss zudem eine erziehungs-
berechtigte Person bei der Impfung an-
wesend sein.

Wichtige Dokumente
Für alle Impfangebote gilt auch weiter-
hin, dass wenn möglich der Impfpass, 
zwingend aber ein gültiger Lichtbildaus-
weis (Personalausweis, Führerschein, 
Reisepass) zum Termin mitgebracht 
werden muss. Weitere Dokumente kön-
nen bereits vorab auf www.schweinfurt.
de/sofortimpfung und www.landkreis-
schweinfurt.de/sofortimpfung herunter-
geladen werden.

Dringender Appell
2022 könnte das Jahr sein, in dem wir 
das Coronavirus besiegen. Das ist aber 
weiterhin nur gemeinschaftlich möglich 
und nur dann, wenn jede ihren und jeder 
seinen Teil dazu beiträgt.
Stadt und Landratsamt Schweinfurt ap-
pellieren daher erneut an alle Bürgerin-
nen und Bürger, sich impfen zu lassen 
und auch auf die Dritt-Impfung (den 
Booster) nicht zu verzichten.
Die Impfung schützt nachweislich ge-
gen schwere Verläufe einer Infektion. Sie 
schützt aber nicht nur die eigene Ge-
sundheit, sondern auch die Gesundheit 
der Mitmenschen, da potentiell infizierte 
Geimpfte eine geringere Viruslast vor-
weisen und damit eine niedrigere Anste-
ckungsgefahr besteht.

Kinderimpfungen werden ausgeweitet
Seit Mitte Dezember können nach Emp-
fehlung der Ständigen Impfkommission 
(STIKO) auch Kinder zwischen 5 und 11 
Jahren mit einem angepassten Impfstoff 
von BioNTech/Pfizer geimpft werden.
Nachdem in den letzten Wochen die 
Nachfrage nach Kinderimpfungen deut-
lich größer war als das bisherige Ange-
bot, zum Beispiel der Kinderimpfnach-
mittag am Mittwoch im Impfzentrum, 
erweitert das Impfzentrum nun seine 
Impfangebote. Ab Donnerstag, den 20. 
Januar, finden im Impfzentrum auf dem 
Volksfestplatz täglich von 15:00 bis 
19:00 Uhr Kinderimpfungen statt.
Auch an der Impfstelle Gerolzhofen sind 
weiterhin Kinderimpfungen möglich. Hier 
bleibt es bei dem etablierten Kinder-
impfnachmittag immer donnerstags von 
15:00 bis 19:00 Uhr.
Für die Impfungen für Kinder von 5 bis 
11 Jahren ist stets eine vorherige Ter-
minvereinbarung über www.doctolib.de/
klinik/schweinfurt/corona-impfzentrum-
schweinfurt erforderlich – für das Impf-
zentrum gilt das für Kinderimpfungen 
auch für die Tage, an denen für Perso-
nen über 12 Jahren ohne Termin geimpft 
wird.

Auffrischungsimpfungen  
für Kinder ab 12
Bereits seit August 2021 empfiehlt die 
Ständige Impfkommission (STIKO) allen 
Kindern und Jugendlichen ab 12 Jah-
ren die Corona-Schutzimpfung mit dem 
Impfstoff von BioNTech/Pfizer.
Angesichts der Omikron-Variante hat 
sie nun auch die Booster-Impfungen für 
Minderjährige zwischen 12 und 17 Jah-
ren empfohlen. Für die Auffrischungs-
impfung empfiehlt die Kommission den 
Impfstoff von BioNTech und einen zeitli-
chen Abstand von mindestens drei Mo-
naten zur vorangegangenen Impfung.
Die Auffrischungsimpfung ab 12 Jahren 
wird ab sofort ebenfalls im Impfzentrum 
auf dem Volksfestplatz angeboten. Vo-
raussetzung ist eine schriftliche Einver-
ständniserklärung der Erziehungsbe-
rechtigten. 

 
Sonntag, 30.01.2022 

13 Uhr bis 19 Uhr 
Rathaus Poppenhausen 
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Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung

Montag ����������������������  08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag ��������������������  08.30 – 12.00 Uhr
�����������������������������������  14.00 – 16.30 Uhr
Mittwoch ��������������������  08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag ����������������  08.30 – 12.00 Uhr
�����������������������������������  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag �����������������������  08.30 – 12.00 Uhr

Bauhof - Kontakt:

E-Mail: 
marco.preuske@poppenhausen.de
Telefon: 09725/7065613

Seniorenbüro

Öffnungszeiten: 
Mittwochs, 10.00 – 12.00 Uhr
Zimmer 005 Rathaus Poppenhausen
Telefon 09725/711030
email: 
seniorenbuero.poppenhausen@freenet.de

Seniorenbeirat

Manfred Breitenbach
 �������������������������������  Tel. 09725/7068185
Erna Ketterl �������������������  Tel. 09725/5206
Rebhan Klaus ���������������  Tel. 09725/5529
Werner Inge ������������������  Tel. 09725/9664

Jugendbeauftragte

Vanessa Schmidt
email: 
vanessa.schmidt.maibach@t-online.de

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
St. Jakobus

im Oberen Werntal

Pfarrbüro, Frau Schleichert � 09725/6508
Pfr. Messerer ��������������������  09725/706651
Fr. Dümler (Gemeindereferentin)
 ��������������������������������������  09725/7065923
Fr. Löb ( Gemeindereferentin) 
���������������������������������������  09725/7065924
Evang. Pfarramt Obbach �����  09726/6260

Kindergärten

Kronungen ���������������������������  09725/9248
Kützberg ������������������������������  09726/1828
Maibach �������������������������������  09725/1888
Pfersdorf ������������������������������  09725/9576
Poppenhausen �������������  09725 /7093910

Verbandsschule 
„Oberes Werntal“ 

���������������������������������������������  09725/6488

Zweckverband zur
Wasserversorgung

der Rhön-Maintal-Gruppe
 ������������������������������������������� 09725/700-0

Zweckverband 
zur Wasserversorgung

der Rhön-Maintal-Gruppe

Kläranlage Geldersheim�����09721/7843-0
(Störungen 24 Std. Bereitschaftsdienst)

Stromversorung:

- Bayernwerk AG
- Technischer Kundenservice  
   für Strom u. Gas
��������������������������������� Tel. 0941/28003311
��������������������������������� Fax 0941/28003312
- bei Störung ����������  Tel. 0941/280033 66
(zuständig für Hain, Kronungen,  
Maibach, Pfersdorf, Poppenhausen)
- UÜZ Lülsfeld ..........� Tel. 09382/604251
(zuständig für Kützberg) ������  Frau Müller

Gasversorgung

- Für das Baugebiet „Alter Ebenhäuser 
Weg“ im Gemeindeteil Kützberg: 
Primagas GmbH,  
Luisenplatz 9, 97799 Krefeld 
Hotline (bundesweit zum Ortstarif)
�������������������������������� Tel. 0180/1111 4444 
Fax: 0180/5006183,
Internet: www.primagas.de

- Für die Gemeindeteile  
Poppenhausen u. Kronungen: 
Bayernwerk AG, Industriestraße 6, 
97727 Fuchsstadt 
Ansprechpartner:....�Tel. 09732/8887-223
Störungsnummer:���� Tel. 0941/280033 55

WICHTIGE KONTAKTE
Telefon e-mail

Gemeindeverwaltung /  
Vermittlung

09725/7110-0 info@poppenhausen.de

Bürgermeister Hr. Nätscher 7110-0 buergermeister@poppenhausen.de
Geschäftsleiter Hr. Hahn 7110-12 thomas.hahn@poppenhausen.de
Sekretariat Fr. Metz 7110-24 waltraud.metz@poppenhausen.de
Hauptverwaltung Fr. Beiergrößlein 7110-26 daniela.beiergroesslein@poppenhausen.de
Bauamt Fr. Wirsching

Fr. Popp
7110-25
7110-19

katharina.wirsching@poppenhausen.de
heidi.popp@poppenhausen.de

Gemeindekasse Fr. Schaller 7110-11 karin.schaller@poppenhausen.de
Steueramt Fr. Tolin 7110-20 tanja.tolin@poppenhausen.de
Kämmerin Fr. Waltinger 7110-18 carina.waltinger@poppenhausen.de
Einwohnermeldeamt, Paßamt,
Friedhofsamt

Fr. Kawohl
Fr. Simon-Mathes

7110-15
7110-14

tatjana.kawohl@poppenhausen.de
ulrike.simon-mathes@poppenhausen.de

Ordnungs- u. Gewerbeamt,
Sozialamt

Fr. Kawohl 7110-15 tatjana.kawohl@poppenhausen.de

Telefax 09725/7110-50
Internet-Adresse:  	 www.poppenhausen.de
Artikel für Amtsblatt: 	amtsblatt@poppenhausen.de
Datenschutz:  	 datenschutz@poppenhausen.de
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Pfarreiengemeinschaft  
St. Jakobus im Oberen 

Werntal

Sa 22.01., Hl. Vinzenz
Ortspatron  
St. Sebastian

Kronungen 18:30 Messfeier Int.: für 
die Gemeinde; 
Helene Karg;
Fam. Schindel-
mann, Brach und 
Hein

So 23.01., 3. SONNTAG  
IM JAHRESKREIS
L1: Neh 8, 2-4a.5-6.8-10
L2: 1 Kor 12, 12-31a
Ev: Lk 1, 1-4; 4, 14-21
Poppenh. 08:30 Messfeier Int.: 

Ludwina Kröckel 
u. Eltern u. Pfr. 
Hartinger

Kützberg 10:00 Messfeier Int.: 
Irma Hederich; 
Berta Full (3. See-
lenamt);
Elvira Waigand 
(best. v. Kath. 
Frauenbund);
Wolfgang Laibold 
und Ang.

Maibach 10:00 Messfeier in der 
Zehntscheune
Int.: Annemarie 
Pfeuffer leb. und 
verst. der. Fam. 
Fischer, Gey-
er, Pfeuffer und 
Weippert; Albin 
und Regina Mar-
kert, leb. und 
verst. Ang.; Ma-
ria Faulstich und 
Ang.

Maibach 18:00 Rosenkranz in der 
Kirche

Sa 29.01., Hl. Aquilinus
Pfersdorf 18:30 Messfeier Int.: El-

friede Keller (2. 
Seelenamt); Otto 
König und Albin 
und Paulina Stein-
metz; Edwin und 
Elmar
Vierheilig und Emil 
Pfeuffer; Leb. und 
Verst. d. Fam. 
Kraus und Kim-
mel; Frieda End-
res u. Geschwister 
Anna und Klara

So 30.01., 4. SONNTAG  
IM JAHRESKREIS
L1: Jer 1, 4-5.17-19
L2: 1 Kor 12, 31 - 13, 13
Ev: Lk 4, 21-30
Kützberg 08:30 Messfeier Int.:  

Edwin Riedl;  
Eleonore Drescher

Poppenh. 10:00 Messfeier Int.: 
Erwin Müller und 
Ang.; Verst. d. 
Fam. Fenn und 
Koller

Maibach 10:00 Messfeier in der 
Zehntscheune
Int.: Leb. und 
Verst. d. Fam. 
Schulz und Hild; 
Maria und Alois 
Keller und Ang.; 
Blandina und Wil-
helm Weisenber-
ger und Söhne 
Herbert und Bern-
hard

Maibach 18:00 Rosenkranz in der 
Kirche

Evang.-Luth.  
Pfarramt Obbach

Freitag, 21.01.
15.00 Uhr „Sockenbande“ im Evang. 

Gemeindehaus Obbach
3. Sonntag nach Epiphanias, 23.01.
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. 

Kirche Obbach
10.15 Uhr Gottesdienst im Evang. Bet-

saal Poppenhausen
Dienstag, 25.01.
18.15 Uhr Probe Posaunenchor im 

Evang. Gemeindehaus Euer-
bach

Mittwoch, 26.01.
18.00 Uhr Probe Jungbläser im Evang. 

Gemeindehaus Euerbach

Die Chorproben entfallen bis auf weiteres.
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage 
können sich Änderungen ergeben, bitte 
beachten Sie die Hinweise auf unserer 
Home-Page:
www.obbach-evangelisch.de
Bitte beachten Sie unbedingt folgende 
Hinweise:
(richtet sich nach der 14. BaylfSMV)
•	 Beim Betreten und Verlassen der Kir-

che ist eine FFP2-Maske zu tragen und 
auch während des Gottesdienstes.

•	 Der Sicherheitsabstand muss einge-
halten werden - die Plätze werden Ih-
nen vom Sicherheitsteam zugewiesen.

•	 Vom Mindestabstand ausgenom-
men sind nur Personen des gleichen 
Hausstandes sowie geimpfte und 
genesene Personen (mit Nachweis).

•	 Das Singen im Gottesdienst ist mit 
Mund-Nasen-Schutz erlaubt.

•	 Klingelbeutel werden bis auf weiteres 
nicht herumgehen.

•	 Möglichkeit der Handdesinfektion ist 
im Eingangsbereich gegeben.

•	 Kommen Sie bitte rechtzeitig, da wir 
nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen 
zur Verfügung haben.

Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir 
nur unter diesen Bedingungen Gottes-
dienst feiern wollen. Wir wollen das uns 
von Gott geschenkte Leben schützen.

Einladung zum  
Online-Vortrag

Hochwasserschutz ist Dürreschutz  
ist Bodenschutz

� Foto: Ann-Kathrin Paar

Mehrwert von Agroforst und Regenera-
tiver Landwirtschaft für Landwirt:innen 
und Gemeinden
Online-Veranstaltung via Webex am 
Mittwoch, 26. Januar 2022
von 18:00 – ca. 20:30 Uhr
Dr. Philipp Gerhardt (Agroforst-Pla-
nungsbüro baumfeldwirtschaft.de) be-
schreibt in seinem Vortrag die Möglich-
keiten, die Agroforstwirtschaft und die 
„Schlüssellinienkultur“ (englisch Keyline 
Design) bieten, um Dürre und Hochwas-
ser gleichermaßen vorzubeugen. Beide 
sind im aktuellen Agrarrecht bereits gut 
umsetzbar, bringen eine Stabilisierung 
und unter Umständen auch Steigerung 
von landwirtschaftlichen Erträgen und 
tragen wesentlich zur Vermeidung von 
Hochwasserkatastrophen bei, wie zahl-
reiche Praxisbeispiele eindrucksvoll be-
legen.
Martina Kamm-Hörner (Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfran-
ken, Würzburg) stellt die Initiative 
boden:ständig vor, die Kommunen und 
Flächennutzer:innen, Landwirt:innen und 
Bürgermeister:innen gleichermaßen un-
terstützen soll: Erklärtes Ziel ist es, einen 
dezentralen Rückhalt von Wasser in der 
Fläche zu gewährleisten. Damit sollen 
Starkniederschläge vermieden werden 
und wertvoller Ackerboden erhalten blei-
ben.
Die Veranstaltung wird organisiert von 
der Öko-Modellregion Oberes Werntal in 
Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft 
bäuerliche Landwirtschaft e.V. (AbL) 
Franken und dem Netzwerk Wir gestal-
ten Heimat e.V.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Teilnehmende
Die Veranstaltung richtet sich an 
Landwirt:innen, Entscheidungsträger:innen 
aus Politik und Verwaltung sowie an alle  
interessierten Verbraucher:innen.

Anmeldung
Bis spätestens 24.01.2022 vor der Ver-
anstaltung bei Insa Folkerts (insa.fol-
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kerts@fibl.org oder 069 7137699225) un-
ter Angabe von:
•	 Vor- und Nachname
•	 Adresse der Einrichtung
•	 Telefonnummer und E-Mail-Adresse
•	 Ihre Funktion in der Organisation 

(z.B. Betriebsleiter*in etc.)
Es fallen keine Teilnahmegebühren an.
Moderation: Anja Scheurich / Öko-Mo-
dellregion Oberes Werntal, FiBL Projek-
te GmbH / oekomodellregion@oberes-
werntal.org, 09726 9067-24
Technische Leitung: Insa Folkerts / FiBL 
Projekte GmbH / insa.folkerts@fibl.org

Einladung zum Bio kann  
jeder - Workshop Bio  
erfolgreich auf dem  
Speiseplan in der  

Kita- und Schulverpflegung

Einladung zum Bio kann  
jeder - Workshop

Bio erfolgreich auf dem Speiseplan in 
der Kita- und Schulverpflegung

Bio kann jeder - 
Workshop am 09.02.2022
Von 13:30 – 16:00 Uhr
Online mit der Öko-Modellregion 
Oberes Werntal

Öko-Modellregion Oberes Werntal
Die Öko-Modellregion Oberes Werntal 
hat sich zum Ziel gesetzt, den Ökoland-
bau in der Region zu steigern. Um dies 
zu erreichen ist ein wichtiger Punkt auch 
die Integration der regionalen Bio-Le-
bensmittel in die Kita- und Schulverpfle-
gung. Anja Scheurich gibt Tipps zum re-
gionalen Einkauf von Bio-Produkten.

Bio-Einstieg leichtgemacht
Eva-Maria Huber, Köchin und Ernäh-
rungswissenschaftlerin für Bioland, zeigt 
Ihnen, wie der Einstieg mit Bio-Produk-
ten funktioniert, welche Lebensmittel 
sich gut für den Einstieg eignen, wie ein 
gelungener Speiseplan mit Bioproduk-
ten aussieht und wie Bio auch in das 
Verpflegungsangebot auch bei knappen 
Budgets integriert werden kann.

Kinderhaus St. Bartholomäus Greßthal
Mit ihrer Frischeküche und ca. 70% Bio-
Einsatz überzeugt die Küchenleitung Do-
reen Maar Eltern und Kinder jeden Tag 
wie kindgerechte Bio-Küche funktioniert. 
In dem Workshop teilt sie ihre ersten 
Erfahrungen beim Umstieg auf Bio und 
gibt Tipps für die erfolgreiche Umset-
zung und Kommunikation mit Eltern, Er-
zieherInnen und Personal.

Die GemüseAckerdemie in  
Unterfranken
Die Bildungsprogramme GemüseAcker-
demie & AckerRacker begleiten Schu-
len und KiTas beim Gemüseanbau auf 
dem Acker: von der Anbauplanung über 
Fortbildungen bis zu wöchentlichen In-
formationen rund um das eigene Gemü-
se. Dabei erleben die Kinder, wo unsere 
Lebensmittel herkommen und wie diese 
wachsen. 

Das Ziel: eine junge Generation für ge-
sunde Ernährung und Nachhaltigkeit zu 
begeistern!
Eingeladen sind Köchinnen und Kö-
che, Küchenleitungen und -teams, 
Caterer, Erzieherinnen und Erzieher, 
Lehrkräfte, Einrichtungs- und Schul-
leitungen, Träger der Einrichtungen 
sowie weitere interessierte Personen.
Bio kann jeder - Nachhaltig essen in 
Kita und Schule unterstützt mithilfe von 
Workshops Verantwortliche vor Ort da-
bei, das Verpflegungsangebot für Kinder 
und Jugendliche nachhaltiger zu ge-
stalten. Die Teilnehmenden erhalten von 
Regionalpartnern praxisorientierte Tipps 
wie sie Lebensmittel aus ökologischer 
Erzeugung in ihren Einrichtungen einfüh-
ren bzw. das Angebot erweitern können. 
Die Bio kann jeder-Workshops werden 
im Auftrag des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) 
im Rahmen des Bundesprogramm Öko-
logischer Landbau und andere Formen 
nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) 
durchgeführt. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.biokannjeder.de

Programm am 09.02.2022
Online
Einladung zum Bio kann jeder - 
Workshop

13:30 Begrüßung und Vorstellungsrunde
Eva-Maria Huber, Bioland e.V.

13:45 Bio Einstieg leichtgemacht
Erste Schritte, Speiseplanung, 
Kommunikation und Kalkulation 
mit Bio-Lebensmitteln
Eva-Maria Huber, Bioland e.V.

14:10 Jetzt sind Sie dran!
Erfahrungsaustausch und Strate-
gien zum Bio-Einstieg
Eva-Maria Huber, Bioland e.V.

14:40 Pause
14:50 Praxisbericht Kindergarten

Wie gelingt die Umsetzung von 
Bio auf dem Speiseplan
Doreen Maar, Küchenleitung Kin-
derhaus Greßthal

15:15 Die Öko-Modellregion 
Oberes Werntal
Regionale Einkaufsmöglichkeiten 
mit Bio-Produkten
Anja Scheurich, Managerin der 
Öko-Modellregion Oberes Wern-
tal

15:25 Die Vernetzungsstelle Kita- und 
Schulverpflegung stellt sich 
vor
Christine Zehnter, 
AELF Kitzingen-Würzburg

15:35 Die Gemüseackerdemie stellt 
sich vor
Gemüseanbau in Kitas und 
Schulen
Hannah Bomhard, Gemüse-
Ackerdemie Unterfranken

15:50 Abschlussrunde
Offene Fragen, nächste Schritte, 
Vernetzung
Eva-Maria Huber, Bioland e.V.

16:00 Ende der Veranstaltung

Einladung zum Bio kann jeder -  
Workshop
Teilnehmende
Eingeladen sind
•	 KöchInnen
•	 Küchenleitungen, Caterer
•	 ErziehrInnen, Lehrkräfte
•	 Einrichtungsleitungen, Träger
•	 Weitere interessierte Personen

Anmeldung bis zum 4. Februar 2022
Wir bitten um eine kurze Anmeldung 
unter https://www.bioland.de/bio-kann-
jeder oder mit vollständigem Namen und 
Adresse per E-Mail an:
eva-maria.huber@bioland.de

Teilnahmegebühren
Dieses Angebot ist kostenfrei. Es ent-
steht keine Teilnahmegebühr.

Kontakt für Rückfragen
Eva-Maria Huber
Telefon: 0821-34680-196
E-Mail: eva-maria.huber@bioland.de
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Gemeindeteil Pfersdorf

Kindergarten
„DANKE!“

Am 19.12.2021 organisierte der Kinder-
garten Pfersdorf einen Kuchenspen-
denverkauf für den Kindergarten St. 
Johannes der Apostel Dernau aus dem 
Landkreis Ahrweiler, der bei der Flutkata-
strophe im Juli komplett zerstört wurde. 
Dieser war ein voller Erfolg!
Die Vorstandschaft möchte ein riesiges 
Dankeschön an alle Spender ausspre-
chen! Es kam eine Spendensumme in 
Höhe von 1700 € zusammen! Diese wird 
für den neuen Bewegungsraum und den 
Außenbereich verwendet.
gez. die Vorstandschaft

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Wasserlosen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof
mit dem Arbeitsschwerpunkt
Betreuung der Kläranlagen

in Vollzeit und unbefristet.
Wir stellen uns einen engagierten und 
versierten Handwerker (m/w/d) mit ab-
geschlossener Berufsausbildung und 
vielfältigen Kenntnissen – vorzugsweise 
in den Berufsfeldern Abwassertechnik, 
Garten- und Landschaftsbau oder Tief-
bau – vor.
Vorausgesetzt werden ein hohes Maß an 
Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibili-
tät und die Fähigkeit zum selbständigen, 
eigenverantwortlichen Arbeiten, sowie 
die Bereitschaft, die Ausbildung zum 
Klärwärter zu absolvieren. Wünschens-
wert ist der Führerschein der Klasse 
CE, erforderlich ist mindestens einer der 
Klasse BE.
Die Vergütung richtet sich nach dem 
TVöD (VKA), je nach vorhandener Aus-
bildung und Vorkenntnissen.
Die Bereitschaft bei der Freiwilligen Feu-
erwehr mitzuwirken, begrüßen wir.
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Bild, Lebenslauf, Zeugnissen etc. richten 
Sie bitte bis zum 15.02.2022 per Brief 
oder Mail an die Gemeinde Wasserlo-
sen, Kirchstraße 1, 97535 Wasserlosen, 
Mail-Adresse: goessmann@wasserlosen.
de oder kirchner@wasserlosen.de.
Für ergänzende Auskünfte steht Herr 
Bürgermeister Gößmann oder Ge-
schäftsleiter Herr Kirchner gerne zur Ver-
fügung.

Finanzielle Förderungen für
Kleinprojekte im Oberen Werntal

 
Verfügungsrahmen

Öko-Projekte:
Förderung rund um
den Ökolandbau  

Förderaufruf auf 
www.oberes-werntal.de 

lesen und schauen, 
ob Kleinprojekt die

Kriterien erfüllt

Tragen Sie mit Ihren Kleinprojekten dazu bei, das
Obere Werntal als Lebens-, Arbeits-, Erholungs-
und Naturraum zu sichern oder den Ökolandbau

in der Region voranzutreiben!

Hinter diesem Angebot stehen die
Interkommunale Allianz Oberes Werntal
mit Öko-Modellregion sowie das Amt für
ländliche Entwicklung Unterfranken.

Formulare
ausfüllen und Frist

beachten 
(28.02.2022)

Gremiums-
entscheidung
abwarten und

hoffentlich 50-80%
Förderung erhalten

1. 2. 3.

Regionalbudget:
 Förderung rund um

ehrenamtliches
Engagement 
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Dittel-
brunn sucht für die ge-
meindliche Marienkin-
dertagesstätte Hambach

schnellstmöglich 1 Erzieher/in (m/w/d)
37 Stunden/Woche im Krippenbereich
zum 01.06.2022 1 Erzieher/in (m/w/d)
20 - 25 Stunden/Woche im Hortbereich
Nähere Informationen unter:
www.dittelbrunn.de

Zweckverband Musikschule 
Schweinfurt

Anmeldung zum 2. Halbjahr  
der Musikschule:

Eltern-/Kindgruppen  
„Die Musikmäuse“

Restplätze im Instrumentalunterricht
Ab 14.02.2022 beginnen die Eltern-/
Kindgruppen „Die Musikmäuse“ im 2. 
Halbjahr des Schuljahrs 2021/22. Das 
Angebot richtet sich an Eltern mit Kin-
dern im Alter von 2 bis 3 Jahren. Die 
Musikschule bietet diese Kurse seit Jah-
ren mit großem Erfolg an - das erste, 
spielerische Kennenlernen der Welt der 
Musik für die Kinder und gleichzeitig An-
leitung für die Eltern zum eigenen ersten 
Musizieren. Den Unterricht erteilen aus-
schließlich Diplom-Musiklehrer mit ent-
sprechender Qualifizierung.
Unterricht wird derzeit erteilt in
•	 Schweinfurt: Musikschule und Led-

ward 212 (gegenüber Testzentrum 
am Kasernenweg)

•	 Bergrheinfeld
•	 Niederwerrn
•	 Werneck
Kommen mindestens fünf Anmeldungen 
zusammen, können auch weitere Kurse 
in den Außenstellen eingerichtet werden.

Corona-Regeln:
Der Unterricht kann derzeit in Präsenz-
form unter folgenden Auflagen durchge-
führt werden:
•	 Die erwachsenen Begleitpersonen 

müssen 2G erfüllen
•	 Für die Kleinkinder bestehen keine 

Auflagen
•	 Die maximale Gruppenstärke wird 

durch die Größe der jeweiligen Un-
terrichtsräume begrenzt.

•	 Solange zwischen Elternteil mit Kind, 
die als „Einheit“ gesehen werden, 
und der Lehrkraft und den anderen 
Elternteilen mit Kind der Abstand von 
1,5 m eingehalten werden kann, ent-

fällt die Maskenpflicht im Unterrichts-
saal. Dies ist in allen Unterrichtsräu-
men der Musikschule bei begrenzter 
Gruppenstärke gewährleistet.

Die Anmeldung ist online bequem mög-
lich unter www.musikschule-schwein-
furt.de oder im Musikschulsekretariat 
nach telefonischer Terminvereinbarung, 
Schweinfurt, Schultesstr. 17, Telefon 
09721/51 599 oder 51 698

Das Glatteis kommt
Viele Sturzunfälle durch Glatteis und 

Schnee stehen bevor.

Hofflächen sind frei von Schnee- und 
Eisglätte zu halten. Das Streusalz darf 
dabei nicht fehlen.

Dieser Sicherheitsschlupfschuh bietet 
eine bequeme Alternative und verringert 
mit seiner rutschhemmenden Sohle die 
Gefahr von Sturzunfällen.  � Fotos: SVLFG

Bereits jetzt gibt es Nächte mit Tempera-
turen unter dem Gefrierpunkt. Damit ein-
her gehen auch viele Sturzunfälle durch 
Eis- und Schneeglätte, wie die Unfallsta-
tistiken der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau der 
vergangenen Jahre zeigen.
Seien Sie vorbereitet. Das Schuhwerk 
muss an die Wetterverhältnisse ange-
passt werden. Knöchelhohe Schuhe mit 
einer griffigen und rutschhemmenden 
Sohle sind ab jetzt Pflicht. Die Billig-Gar-
tenschuhe aus Plastik und die Sandalen 
sind im Außenbereich tabu.
Um vorbereitet zu sein, ist es wichtig, 
bereits jetzt Streusalz zu beschaffen und 
bereit zu stellen. Sind das Glatteis und 
der Schnee erst einmal vorhanden, kann 

eine Nachbeschaffung zu spät sein. Es 
muss präventiv gehandelt werden.
Mit diesen einfachen Maßnahmen kann 
die Sturzgefahr erheblich reduziert wer-
den. Die landwirtschaftliche Berufsge-
nossenschaft r appelliert an alle: Beugen 
Sie vor. Streuen Sie rechtzeitig und groß-
zügig bei Eis- und Schneeglätte.
Bei Fragen wenden Sie sich an Ihre 
Berufsgenossenschaft: Für Niederbay-
ern und Oberpfalz: Dagmar Kühl, Tel. 
0561/785 13631; für Schwaben und 
Oberbayern: Rita Kanjo; Tel. 0561/785 
13172; für Franken: Marianne Schön, Tel. 
0561/785 13480.

Durchbruchgefahr  
bei Asbestdächern

Tragfähigkeit für Vögel ausreichend, 
für Menschen nicht

Mehrmals im Jahr erreicht die Berufs-
genossenschaft die Mitteilung, dass ein 
Mensch durch ein Dach, das mit Asbest-
platten gedeckt ist, durchgebrochen und 
abgestürzt ist. Die durchbrechenden 
abstürzenden Personen sterben, sind 
querschnittsgelähmt oder erleiden kom-
plexe Knochenbrüche und innere Ver-
letzungen (= Polytrauma). Auch für die 
Angehörigen sind mit diesem einen kur-
zen Moment der Unaufmerksamkeit tiefe 
Einschnitte verbunden.
Meist denken die Betreffenden: „Wenn 
ich mich entlang der Lattung oder der 
Balken bewege, kann mir nichts passie-
ren“. Aber ein kleiner Tritt daneben reicht 
aus, um das Durchbrechen auszulösen.
Dabei gibt es aufgrund des häufigen 
Unfallgeschehens genaue Vorschriften, 
wie diese Abstürze zu verhindern sind: 
Wellplattendächer dürfen nur auf beson-
deren Lauf- und Arbeitsstegen betreten 
werden, welche eine Mindestbreite von 
50 cm haben müssen. Sie müssen ge-
gen Verschieben und Abrutschen gesi-
chert werden und bei Dachneigungen 
über 11° Stege mit Trittleisten, bei Nei-
gungen über 30° mit Stufen versehen 
sein.
Diese Maßnahme allein verhindert natür-
lich nicht, dass man bei einem Tritt dane-
ben in die Tiefe stürzen kann. Deswegen 
sind zusätzlich Auffangeinrichtungen, z. 
B. Fangnetze, für den Sturz ins Gebäu-
de, und Absturzsicherungen an den Sei-
ten und an der Traufe unerlässlich.
Eine zusätzliche Gefahr geht von Licht-
platten aus: Mit der Zeit werden sie ver-
gilbt und vermoost, passen sich farblich 
den Asbestplatten an und werden nicht 
gleich erkannt. Diese Platten bieten noch 
einen weitaus geringeren Schutz gegen 
das Durchbrechen.
Alle Arbeiten an Asbestdächern mit mög-
lichem Kontakt zu krebserzeugenden As-
bestfasern sind in Deutschland übrigens 
genau geregelt, und zwar durch die so 
genannte TRGS 519 (Technische Regel 
für Gefahrstoffe). In den allermeisten Fäl-
len darf nur sach- und fachkundiges Per-
sonal diese Arbeiten durchführen, Land-
wirte und ihre Angehörigen zählen im All-
gemeinen nicht dazu.
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Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt 
aufgrund der Auswirkungen von COVID-19 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder 
verteilt werden kann, veröffentlichen wir die 
jeweils aktuelle Ausgabe auch online.

Nutzen Sie dieses Angebot schon jetzt unter:

https://epaper.wittich.de/2094

Mitteilungsblatt auch online

IN EIGENER SACHE

Infos: www.johanniter.de/unterfranken

Thomas D.

kann man Im 
fahrDIensT auch 
freuDe Tanken?

hIer gehT Das.

Verantwortungsvolle Tätigkeit, krisenfester arbeitsplatz, faire und  
sichere Bezahlung – Ihr Job im fahrdienst der Johanniter ist besser für alle.

fahrer (m/w/d) aus schweinfurt oder umgebung.

Wir suchen für unseren schulbus- und Patientenfahrdienst in schweinfurt 
ab sofort in Teilzeit sowie auf 450,- € Basis

Es wird der Führerschein Klasse B (alte 
Führerscheinklasse 3) vorausgesetzt. 

Sie arbeiten engagiert und zuverlässig 
und werden gegenüber unseren Fahrgäs-
ten bzw. den Schülerinnen und Schülern 
mit eingeschränkter Mobilität einen 
respektvollen Umgang pflegen?

Wir bieten Ihnen die Mitarbeit bei einem 
der Top-Arbeitgeber in Deutschland und 
vieles mehr.

haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann möchten wir Sie kennenlernen.  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Johanniter-unfall-hilfe e. V.
am unteren marienbach 10, 
97421 schweinfurt
Tel. 09721 7037-10
bewerbung.unterfranken@johanniter.de

sabine J.

kanal-türpe
Gochsheim

Notdienst

Tag & Nacht

7x
in der Region

www.kanaltuerpe.de     info@kanaltuerpe.de

09721 / 76 21 - 0

Deutscher Kurzkrimi-Preis    
 KRIMIAUTOREN
GESUCHT!

Weitere Infos unter: 
www.tatort-eifel.de | www.facebook.com/TatortEifel

Das Krimifestival 
Tatort Eifel und der 
KBV-Verlag ermitteln 
die besten kurzen 
Krimis zum Thema
„Stadt. Land. Flucht.“ 

www.tatort-eifel.de

Einsendeschluss: 
22. April 2022

Stellenanzeigen im

Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de


